
Erscheint tigl ch Nachmittag
ck utnahme der Sonn n Feiertags

NbomiemeniSpttis
diert Wrtich für Halle 20 Sgr
durch die Post bezogen mit dem

betreffenden Postausschlag

Auigatx u Annahmestelle
für Inserate und Abonnements

VSdmer Leip,igerstr ße 104
Cigarren und chines Tbccdandluiig

x Mich Cigmrrnhdlg ieipzigerftr 77
uftav Ublill große Klausstraß

h en nd Mns kwcrNac er
Papierhdlg Kleinschnncden 0

Heinrich undiach Breitestrasj SS
eicharvt i Tolln in Giebichenstein

B rgstr ße SV

Uallesliies Tageblatt
Viermdsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Hatte und den Saalkreis

ExpedM
Waisenhaus Buchdruckerei

Aiiscrtionsprcis
fllr die Spaltzeite 1 Sgr 3 Pf
Amiatwle der für die nüchstfolaende

Viunimer bestinimteil Inlerate viS
Uhr Vorniittans nrökere werden

Tags zuvor erbeten
Inserate befördern die Annoncen
bureaux Haafenstein K Vogler in
Halle Berlin Leipzig ,R Mosse
in Halle Berlin Leipzig MUnchen
Daube L Co in Frankfurt a M
C Schüßler in Hannover zc und

Zeidler Co in Berlin

H 138 Dienstag den 17 Juni 1873

Zur Tagesgeschichte
Der Osservatore Romano das Organ der römischen

Curie schreibt am lt d Akts Nachstehendes das wir in
wortgetreuer Uebersetzung mittheilen damit der in Rom
herrschende Geist und Bildungsgrad und die christliche
Friedfertigkeit die dort waltet unsern Lesern veranschau
licht werde

Die Agenzia Stefani hat uns heute eine höchst selt
same Depesche aus Berlin übermittelt in welcher eine
Sitzung des Reichstages besprochen wird bei der daS Bud
get für das Jahr 1874 zur Erörterung gelangt ist

Bei dieser Veranlassung wurde die deutsche Gesandt
schaft am heiligen Stuhle besprochen irgend Jemand bean
tragte die Streichung des Postens Fürst Bismarck erklärte
sich gegen die Ernennung eines Gesandten wollte aber
gleichwohl die Gesandtschaft nicht vom Etat abgesetzt sehen
und zwar deshalb damit nicht etwa der letzte Anhaltspunkt
um mit dem Papste möglicher Weise neue Beziehungen
anzuknüpfen beseitigt werde Bis hierher versteht sich die
Sache von selber und sicherlich können wir keine andere
BeHandlungsweise dieses Gegenstandes von einem Häuptling

der Revolutionaire erwarten der darauf ausgeht ganz
Europa umzuwälzen und einen Umsturz aller Rechtsverhält
nisse zu bewirken der durch ebenso spektakelhafte wie uner
wartete Siege verwegen gemacht worden ist Die Stelle
in Bismarcks Rede jedoch an welcher er über die Grenzen
des Ernstes hinaustritt und sich über alle Maßen lächerlich
macht ist diejenige an der er von der Ernennung des
Papstes spricht und mit groteskem Hochmuth sich die Be
fuguiß anmaßt die Gesetzmäßigkeit der Wahl und die Stel
lung des erwählten Papstes zu prüfen I Dieses ist eine
neue Probe der sogenannten raisonnirenden Tollheit metho
dischen Wahnwitzes nur von einem Hausgenossen einer
Irrenanstalt können derartige wunderliche und flegelhafte
Erklärungen ausgehen welche gleichzeitig Ignoranz und Ge
waltthätigkeit die Raserei des Sectirers und die Waghalsig
keit eincS Wilden verrathen Obgleich wir klein sind so
vermögen wir nichtsdestoweniger nur gegen derartige bestia
lische Anmaßung durch welche Recht und Sitte beleidigt
wird Verwahrung einzulegen wir empfinden nur Verach
tung für denjenigen der in niederträchtiger Weise seine
Macht mißbraucht und zugleich sich dazu zu versteigen wagt
Drohungen gegen die erhabenste Autorität der Erde aus
zustoßen

Dieser gegenüber sind noch viel furchbarere Eolosse
als das Deutsche Reich zu Falle gebracht worden deshalb
erwecken die aufschneiderischen Herausforderungen Bismarcks
bei vernünftigen Leuten nur ein Lächeln des Erbarmens

Die Italic in Rom theilt obigen Brand Artikel des
Osservatore Romano mit wie sie bemerkt als Probe aus
dem frommen Osservatore dem officiellen Organe Seiner
Heiligkeit

In der vergangenen Woche fand im Hyde Park zu
London eine große Demonstration der englischen Gewerk
vereine statt gegen das Gesetz welches zur Bestrafung des
dolosen Kontraktbrnchs der Arbeiter und Arbeitgeber erlas
sen worden ist Erstere erblicken eine Ungerechtigkeit in der
Bestimmung daß die Arbeitgeber in solchen Fällen mit
einer Geldbuße bedroht werden während die Arbeiter eine
erhebliche Gefängnißstrafe zu gewärtigen haben Die De
monstration im Hyde Park mit den dort gehaltenen leiden
schaftlichen Reden war nun aber allerdings nicht geeignet
auf die Regierung wie auf die Presse und das Publikum
der Hauptstadt einen beruhigenden Eindruck hervorzubrin
gen Der Minister des Innern erklärte denn auch daß
die Regierung in eine Modifikation des oben erwähnten
Gesetzes nicht eher willigen werde ehe nicht die jetzige ge
setzliche Situation der Arbeiter von der Regierung gründ
lich geprüft und die Konsequenzen der von diesen verlang
ten Reformen erwogen seien Der Minister erkannte die
Nothwendigkeit an einzelne Bestimmungen des Gesetzes zu
mildern erklärte jedoch für jetzt nichts weiter thun zu kön
nen als den Behörden eine milde Anwendung desselben an
zuempfehlen Eine Modifikation des Gesetzes erscheint den
meisten Londoner Blättern mit den Interessen der engli
schen Gesellschaft schwer vereinbar Allerdings liege schein
bar eine Unbilligkeit darin die Propaganda der Arbeiter
behufs Jnfzenirung einer Arbeitseinstellung als Verschwö
rung zu bestrafen wie es das Gesetz vorschreibt während den

Berathungen der Arbeitgeber zur Organisirnng eines Ar
beitsausschlusses kein Hinderniß in den Weg gelegt werde
Dem Anscheine nach beklagen sich daher vielleicht die Arbei

ter nicht mit Unrecht daß der Koniraktbruch für sie mit
Gefängnißstrafe belegt sei während der Arbeitgeber wel
cher ohne Weiteres seine Leute entläßt nur eine Geldbuße
zu tragen habe Der General Fiscal rechtfertigt indeß die
sen Unterschied in den Strafbestimmungen damit daß die
Zahlungsfähigkeit der zu Bestrafenden sowie das öffentliche
Interesse ein anscheinend so ungleiches Verfahren gebiete
Der Arbeitgeber könne die Geldbuße stet sofort erlegen
der Arbeiter würde dazu selten in der Lage sein Auch
sei es Pflicht der Gesetzgebung den Einzelnen vor dem
Ruin zu schützen der ihm durch einen rücksichtslosen Mas
senlontraktbruch bereitet werden könne Auch handele es
sich dabei keineswegs um den einzelnen Arbeitgeber son
dern um den Wohlstand des Landes da bei der gegenwär
tigen Organisation der Gewerkvereine jede Arbeitseinstellung
sich allgemein auf alle Produktionszweige zu erstrecken drohe

Der nach Brüssel vorgeschobene Posten der Orleans
der Etoile belge erfreut sich mitunter gewisser politischer
Briefe aus dem Pariser Hauptquartier Ju einem der
letzten dieser Briefe wird erklärt

Die religiöse Frage wird ohne Zweifel sich zu einer
der Hauptschwierigkeiten für die neue Regierung gestal
tn Zunächst wirv sie sich in dem neuen Gesetze über
das Volksschulwesen geltend machen das nicht lange mehr

aufgeschoben werden kann Ebenso kann sie j den Au
genblick gelegentlich Italiens zum Ausbruche gelangen

Ein beklagenswerther Vorfall wird aus Sedan gemel
det wo in Folge eines Attentats auf einen deutschen
Wachtposten die Kommandantur sich zu strengen Anordnun
gen genöthigt gesehen hat Es kann nur aufrichtig bedauert
werden daß so unmittelbar vor der Räumung des Landes
zügellose Leidenschaften die Interessen der Bevölkerung kom
promittiren

Einem Telegramm aus Rom zufolge erhalten die
Italienischen Rachrichten die vom Pester Lloyd in Umlauf
gesetzte Geschichte von einem deutsch italienischen Allianz
vertrage als jeder Begründung entbehrend Die Begegnung
der beiden Kronprinzen in Venedig haben keine anderen
Motive als die der Freundschaft und Konrtoisie gehabt
Unsere Leser werden sich erinnern daß gelegentlich des vor
jährigen Besuches des kronprinzlichen Paares von Italien
in Berlin sehr schnell ähnliche Gerüchte entstanden der
einfachen Thatsache zum Trotz daß Nationen deren Inter
essen gemeinsam sind eines wohl paragraphirten Bündnisses
nicht bedürfen

Der Papst hat eine Adresse von den Ordensgenera
len empfangen deren Inhalt sich wohl dadurch am Besten
charakterisirt daß der Jesuitengeneral sie vorgelesen hat

Die Nachrichten aus Spanien lauten fortdauernd gleich
bedenklich Die Versicherung des neuen Ministers des Aus
wärtigen daß die Republik der Friede sei und sie keine
Propaganda nach außen treiben wolle entspricht allerdings
zu sehr der thatsächlichen Lage der Verhältnisse um nicht
aufrichtig zu sein Vor Barcelona ist wie spanische Blät
ter melden die deutsche Eoroette Elisabeth angekommen und
mben der englischen Fregatte Research vor Anker gegangen Sie
tauschte mit dem Platze und der spanischen Fregatte Villa
de Madrid Begrüßungsschüsse aus und der Kapitain nebst
drei Offizieren stieg bald darauf an Land Bekanntlich
sind seitdem noch andere deutsche Kriegsschiffe nach den
spanischen Gewässern abgegangen

Während sich auf republikanischer Seite die Disziplin
ver Trrrppen mehr und mehr lockert und die Earlisten in
ihnen schon kein Hinderniß für ihre Fortschritte mehr finden
dehnen diese ihr Operationsgebiet dabei natürlich immer
weiter aus und bedrohen neuerdings die Eisenbahn nach
Saragossa

Die bevorstehende Ankunft des Schah von Persien in
England hat der dortigen Presse ein reiches Feld der Dis
kussion eröffnet und überall macht sich das Bestreben be
merkbar dem fremden Fürsten einen hohen Begriff von der
Macht Großbritanniens beizubringen Der Londoner Kor
respondent des Nord glaubt hierin lediglich die Absicht zu
erkennen dem russischen Einfluß in Asien möglichst entge
genzuwirken auch gehe daraus hervor wie wenig England
über die Konscquenzen seiner Politik in Asien beruhigt sei
Es handle sich darum gewisse unangenehme Erinnerungen
bei dem Schah zu verwischen daher sei den Empfangsfeier

L rma
Eine Novelle von George Baron Dhherrn

5 FortsetzungSie kamen vor dem Hotel Lambert an und während
die Andern hineingingen sagte die Oberlehrerin zu ihrer
Tochter und zu ihrem Pensionair Bleibt hier ich wünsche
mit Georges zu sprechen

Amy lächelte Sie begriff nicht wie die nicht englisch
redende Mama sich mit dem nicht deutsch redenden Mr
Georges unterhalten wollte

Frau Habermann hatte einen verzweifelten Entschluß
gefaßt Amy sollte ihr als Dolmetscher dienen denn ihren
Gemahl wagte sie doch nicht aufzufordern Was schadete
es auch Amy war ein sechzehnjähriges Kind und Georges
ein achtzehnjähriger Knabe Sie würde nichts fragen was
unschicklich wäre

Amy und ihre Mutter nahmen Platz auf einer Bank
Georges ihnen gegenüber Es fiel ihm zum ersten Male
auf was für schöne braune Augen sein ViS ä vis habe und
daß ihr Mund so klein sei wie eine Kirsche Er war nicht
mehr der Knabe für den ihn Frau Habermann hielt Er
war lange mit seiner Schulbildung fertig und zwei Jahre
in Frankreich gewesen um Französisch zu lernen wie er
jetzt nach Deutschland gekommen war um Deutsch zu lernen

Amy senkte die Augen vor dem Blick des jungen Eng
länders der sie noch niemals so angesehen hatte Georges
war entschlossen die Mutter zu ärgern und nun kam ihm
der Gedanke daß er Amy Schönheiten sagen wolle wäh
rend Frau Habermann keine Ahnung davon habe höchst
ergötzlich vor Er lachte hellauf in seiner lustigen Weise
und Amy lachte leise mit Wer mochte auch diesem frohen
Lachen Widerstand leisten

Die Frau Oberlehrerin rückte hin und her es wurde
ihr doch schwerer einen Anfang zu finhen als sie sich vor

gestellt hatte Am besten ich falle mit der Thür in S Haus
dachte sie und sagte zu Amy Frage Mr Georges ob er
glaube daß sein Bruder diese Irma heiraten wird

Amy wiederholte diese Frage aus Englisch aber sie
empörte sich zum ersten Male innerlich gegen ein Gebot
ihrer gestrengen Mutter Georges der zu klug war um
nicht im Augenblick die ganze Situation zn begreifen er
widerte Miß Amy wie gefällt Ihnen diese Rolle als
Spion

Amy wurde feuerroth vor Scham als er das sagte
Und doch was ging sie dieser Engländer an wenn ihre
Mutter ihr befahl zu fragen Aber sie fühlte daß sie sich
vor Harry weniger geschämt haben würde Und dieses
blaue Auge ihr gegenüber war so klar und scharf als könne
es in die Tiefe der Seele schauen

Was hat er gesagt forschte Frau Habermann
Amy verlor die Fassung Er hat gesagt er hat ge

sagt, stotterte sie daß sie verheiratet sind, fuhr sie
fort denn sie besann sich nur noch in soweit auf die Frage
ihrer Mutter daß von einer Heirat die Rede sei

Also sie sind verheiratet, wiederholte die kleine dicke
Frau mechanisch und biß sich in die Lippen denn das war
doch unerhört

Georges verstand schon so viel Deutsch um Amy s
Antwort zu begreifen Er amüsirte sich königlich Wie sie
so da saß mit rosiger Glut Übergossen das reizende Köpf
chen ein wenig gesenkt vor dem finstern Blick der Mutter
fand er sie über alle Beschreibung schön Und er konnte
ihr sagen was er wollte der Mutter dürfte sie es nicht
wieder sagen Seine Augen blitzten auf vor innerer Freude

Frage ihn wie lange sie schon verheiratet sind
Amy fragte

Sagen Sie nur seit zwei Jahren, antwortete Mr
Georges wenn man lügt muß man gleich ordentlich lügen
Im Uebrigen Miß Amy finde ich daß Sie viel schöner
sind als Irma und wenn Sie wollen so sagen Sie Ihrer

Mutter ich wünschte wir wären auch schon zwei Jahre
verheiratet

Zwei Jahre, hauchte Amy Es wurde ihr heiß
Was ist das für eine abscheuliche Sprache die so

viel Worte braucht um zwei Jahre auszudrücken, bemerkte
die Mutter Oder hat er sonst noch Etwas gesagt

Nein, entgegnete Amy und wurde bald bleich bald
roth Sie fühlte sich so unheimlich wie möglich unter die
sem Krenzfruer Die Fragen der Mutter und die Ant
worten des jungen Engländers waren ihr gleich unangenehm
und peinlich Sie wäre am liebsten davongelaufen Und
sie hatte ihre Mutter belogen belogen vor ihm und er
hatte sie sogar zu der zweiten Lüge verleitet Es war
schrecklich An die übrigen Worte mochte sie gar nicht
denk n und doch summte es ihr beständig vor den Ohren

seit zwei Jahren verheiratet
Aber warnm ist sie noch Kunstreiterin inquirirte

die heilige Hermandad in Person der kleinen Frau weiter
Amy wiederholte leise

Mein Bruder ist auch Kunstreiter, rief Georges
übermüthig lachend mein Vater war Kunstreiter me,n
Großvater auch alle Engländer sind Kunstreiter Aber ich
liebe Sie wirklich Amy, fügte er lustig hinzu ob Sie
wollen oder nicht ich liebe Sie

Warum lacht Mr Georges, fragte die kleine
dicke Frau

Georges meint alle Engländer seien Kunstreiter
Amy athmete auf daß sie die Wahrheit sagte

Eine abscheuliche Nation, rief die Mutter
Eine abscheuliche Nation, dolmetschte Amy Sie

hätte eS Mr Georges wiederholt wenn ihre Mutter das
Unmöglichste gesprochen hätte

Georges sprang auf Meinetwegen, sagte er aber
ich bin eine Ausnahme wenigstens in Ihren Augen Amy
Und ich verlasse jetzt mit Harold Deutschland aber ich
komme wieder Amy und ich finde Sie wieder Harolo
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lichkeiten in England ein ausschließlich politischer Character
aufgeprägt Während man in Petersburg und Berlin d n
Schah als einen Gast empfangen habe dem ein treues Bilo
der europäischen Civilisation vorgeführt werden solle werde
in England mehr die Macht und der Reichthum des Landes
in den Vordergrund gestellt um einen neuen Alliirten zu
gewinnen

Reichstag Berlin den 13 Juni
Der Reichstag genehmigte in der Sonnabendsitzung

die beiden kleine Grenzrektifikationen betreffenden Ueberein
künfte mit Frankreich ohne Debatte in erster Lesung des
gleichen in dritter Lesung das Gesetz über die Abänderung
des Wahlkreises 5 und 6 im Regierungsbezirk Oppeln
Die mitgetheilte Denkschrift über die durch den Krieg gegen
Frankreich veranlaßten oder damit im Zusammenhang ste
henden außerordentlichen Ausgaben und Einnahmen für
das Jahr 1872 wurden der Rechnungskommission überwie
sen Dann ging das Haus zur Fortsetzung der dritten
Berathung des Gesetzes über das Reichseisenbahnamt über

Die Resolutionen des Abg vr Lasker auf Verlegung
der ordentlichen Sitzungsperiode in die Monate October
November December gelangte am Freitage zur Annahme
nachdem eigentlich von keiner Seite fachliche Bedenken da
gegen erHoden waren Von hoher Bedeutung waren die
Worte des Reichskanzlers der bei dieser Gelegenheit unter
lebhaftem Beifall betonte daß der Reichstag sich nicht län
ger von den vorigen parlamentarischen Versammlungen als
Aschenbrödel behandeln lassen und sich nicht mit derjenigen
Zeit für seine Sitzung begnügen diufe die ihm die E nz l
landtage gestatten oder übrig lassen Das Reich sei der
wichtigere Faktor der sich für die Versammlung seiner
Vertretung diejenige Zeit auszusuchen habe die ihm am
zweckmäßigsten scheine Jedenfalls werde der Beschluß des
Reichstages einer sorgfältigen Erwägung unterzogen werden

und keine Partikularveftimmnng weree ihn abralhen Sr
Majestät die Einberufung des Reichstages zu derjenigen
Zeit anzurathni über die man im Bnndesralh und Reichs
tag einig sei

Berlin 14 Juni Dem Deutschen Wochenblatt zu
folge gilt es in den Regierungskreism als wahrscheinlich
daß die Herbstsession des Reichstages im November beginnen
den December hindurch dauern soll worauf der preußische
Landlag kurz vor dem verfassungsmäßige Termin im Januar
einberufen werden würde Demselben Blatte zufolge
werden in den von Deutschland mit Persien abgeschlossenen
Verträgen den deutschen Eonsuln größere Rechte und da
durch dem deutscheu Handelsstande größere Rechtssicherheit
gewährt

Die Verständigung im Bundesrathe über die Pa
piergeldfrage ist dahin erfolgt daß wie auch der Preußische
Entwurf vorgeschlagen hat Reichspapiergeld in Höhe von
3 Mark pro Kopf ausgegeben werden soll Die Einziehung
des Staatspapiergeldes erfolgt auf Kosten der einzelnen
Bundesstaaten und zwar muß das gesammle bis jetzt aus

gegebene Staatspapiergeld bis zum 1 Januar 1875 einge
zogen wenden

Auch in diesem Jahre ist von dem Minister der
Unterrichts Angelegenheiten eine genaue Nachweisung über
die Besetzung der Leh er resp Hülfslehrer Stellen an
Volksschulen in den einzelnen Regierungsbezirken angeordnet
und deßhalb den Regierungsbehörden n s w die nöthige
Weisung zugegangen

Es bestätigt sich daß Geheim Rath Wagener sein
Pensionsgesuch eingereicht hat

on dem Begleiter der Russischen Expedition nach
Khiwa Lieutenant Stumm eingelaufene Privatbriefe sind
wie das Deutsche Wocheubl berichtet von dem Brunnen
Sete Jdsche den 12 Mai neuern Stils datirt Der Ort
liegt 3 4 Tagemärsche von der Khiwaifchen Grenze Die
Anstrengungen und Entbehrungen welche die Colonne des
Obersten Samakin der sich Herr Stumm angeschlossen hat
zu überstehen hatten werden als sehr bedeutend geschildert
Hitze unb urst bereiten die schlimmsten Leiden die Infan
terie muß bei einer Hitze von 41 Gr R durch fußliefen
Sand waten der eine Temperatur von 45 Gr R hat und
die Stationen an welchen Wasser zu finden ist sind bis
85 Werst 12 Meilen von einander entfernt Manch
mal findet sich in den Quellen kein Wasser und wenn es
sich findet ist es so trüb und salzig daß dasselbe kaum zu
genießen ist Kameele und Pferde sind namentlich bei den
ersten Märschen in Folge des Wassermangels zahlreich zu
Grunde gegangen und der Durst erzeugte oft furchtbare
Scenen An ihrem jetzigen Halteplatze angelangt hoffte die
Colonne aber das Schlimmste überwunden zu haben Fie
beranfälle wurden mit Chinin beseitigt

München 12 Juni Das heutige FrohnleichnamS
fest wurde in der herkömmlichen Weise unter Paradirung
der gesammteu hauptstädtischen Garnison gefeiert Hinter
dem Sanctissimum welches vom Erzbischofe getragen wurde
folgten da die Theilnahme des Königs in Folge einge
tretener Hoftrauer und der heute zu Berlin stattfindenden
Beisetzung des Prinzen Avalbert von Preußen unterblieben
war nur 37 Staatsbeamte in Uniform Die Univer
sität war durch 6 Mitglieder der theologischen Fakultät
der Stadtmag strat durch 5 Eollegial Mirglieder vertreten
Die Theilnahme der hauptstädtischen und der ländlichen
Bevölkerung war eine große Heule Mittag waren wieder
allem Herkommen gemäß jene Geistlichen welche an der
Procession Theil genommen haben in der königlichen Resi
denz zur Tafel geladen

Rom 16 Juni Die Trauer um Raltazzi war für
die Kammer ein chemisches Zersetzungsmittel von solcher
Wirkung daß mit ihr eine ununterbrochene Reihe von
stiminunfähigen Sitzungen begann Die Clericalen freuen
sich daß sie ihn los sind der ein Verwüster der Kirche
gewesen Sie haben sonst wenig über den Todten zu be
merken nur will die Voce der katholischen Jnteressengesell
schast wissen daß er ohne die Slerbesacrameme von bannen
ging obgleich seine Gattin vorgesehen hätte Der Leichen
zug sei vollkommen nach heidnischem Zuschnitte gewesen

Die Vorstellung d s i enen deutschen Gesandten
Herrn v Keudell und die Überreichung des Beglaubigungs
schreiben an den König von Italien hat unter dem üblichen
Cercmoniel gestein Statt gesunden Ein Hofwagen mit
Dienern in großer Gala hol e den Gesandten ab Die
Audienz war kurz aber die beiderseitigen Versicherungen
und Wünsche freundschaftlicher Beziehungen hatten den im
diplomatischen Verkehr nicht immer selbstverständlichen Werth
aufrichtig zu sein und der König hat besonders betont wie
sehr er sich freue den Vertreter Deutschlands vor sich zu
sehen für welches er so viel Achtung und Sympathie fühle

Paris 14 Juni Das Univeis predigt heute den
K reuzzug gegen die Preßfreiheit wie folgt Die Preßfi eiheit
ist einer der größten Irrthümer der Neuzeit Die Revo
lution lebt von jenen thörichten liberalen Grundsätzen jdie
aus der Freiheit das Grundprincip machen Daß die Re
volutionäre solche Maximen verbreiten ist begreiflich aber
daß es auch Eonservative ja sogar Katholiken giebt die sich
dazu bekennen ist kaum zu begreifen der Shllabns hat
diesen Irrthum verdammt aber die Decrete des Papstes
haben für gewisse liberale Katholiken wenig Bedeutung Sie
betrachten sich gern als große Politiker die sich um die re
ligiösen Beschlüsse des Vaticans nicht zu kümmern brauchen

Das Beule Pascalsche Rundichreiben hat in der Pro
vinz großen Scandal gemacht alle Zeitungen sind wüthend
daß man sie als käuflich hinstellt Mehrere Präfecten und
Generalsecretäre welche den Zeitungen Anerbietungeu im
Sinne des Rundschreibens machten wurden gewattsamer
Weise an die Th ire gesetzt Das Siecle behauptet feit dem
Bestehen der neuen Regierung werden die Telegramme
sorglich auf dem Ministerium geprüft und jedes Telegramm
das ins Ausland eine mißfällige Beurtheilung zu schicken
versuchte wird unterdrückt Ist dies wahr Die Regie
rung w rd wenn das Siecle verleumdet die Beschuldigung
nicht auf sich sitzen lassen

Welche Fortschritte die clericalen Einflüsse in Frank
reich machen beweisen zur Genüge die Vorgänge im obersten
Unlerrichtsrath Die Commissionen welche derselbe er
nannte um über die verschiedenen Fragen zu berathen be
stehen fast nur aus Erz Elericalen

Die FrvhnleichnamSprccessionen sollen dieses Jahr
sehr glänzend werden Die Präfecten sind alle von den
Bischöfen aufgefordert worden sich an denselben zu bethei
ligen und diese haben natürlich ihre Beamten gebeten ja
nicht bei den elbm zu fehlen Diese Bitte ist atürlich ein
Beschl da wenn sie derselben keine Folge leisten sie übel
vermerkt werden Eine neue Wallfahrt ist vom Bischof
von Gap nach Notre Dame dn Lans angeordnet worden
Dieselbe wird am 29 und 30 Juni und 1 und 2 Juli
stattfinden

Rio Anfang Mai Der Streit zwischen der ultra
montanen Partei und den Freimaurern sieht in der Blüthe
vom Amazonenstrom bis herab nach Rio Grande die
Proteste der letzteren gegen die ersteren sin 5 von mehr als
4l ,666 Unterschriften unterzeichnet Die Geistlichkeit in
Brasilien hat überhaupt allen Einfluß auf die nur etwas

will daß ich mich in England der Landwirthfchaft befleißige
weil mir auch ein kleiner Theil der Familiengüter gehört
In drei Jahren bin ich mündig Sagen Sie Amh glau
ben Sie daß ich dann nicht vergebens kommen werde

Er faßte ihre Hand sie wehrte ihm nicht Sie war
so befangen sie verstand kaum was er sagte und doch ihr
Herz pochte so laut wie noch nie Thränen traten ihr in
die Augen Sie war reizend lieblich in ihrer Verwirrung

Die kleine dicke Frau schaute die beiden sprachlos an
sie konnte kein Wort hervorbringen Uebersetzen Sie s/
rief Georges fröhlich und lief davon Was meint er
fragte die Mutter Er meint daß er mit seinem Bruder
abreisen wird, entgegnete Amh

Und deshalb weinst Du kindisches Ding
Meine Tochter ist doch noch jünger als ich dachte,

sagte die Frau Oberlehrer Habermann zu sich selber
Fortsetzung folgt

Vermischtes

Berlin 14 Juni Friedrich v Raumer ist
vergangene Nacht gestorben geb 14 Mai 1781 zu Wörlitz
bei Dessau Geschichtschreiber trat 1801 in preuß Staats
dienste ward 1811 Professor zu Breslau und 1819 zu
Berlin wo er seit 1853 emeritirt lebte Seine Haupt
werke sind Vortesuugen über die alle Geschichte 2 Bde
Lpz 1821 3 Aufl 1dkl Geschichte ver Hohenstaufen
und ihrer Zeit 6Bre Lpz 1823 25 3 Aufl 1856 58
Ueber die geschichtliche Entwickelung der Begriffe von Recht
Staat und Politik i Aufl Lpz 186 Geschichte Europas
seit dem Ende des 15 Jahrhunderts Bd 1 8 Lpz
1832 5t Handbuch der Geschichte der Literatur 2 Boe
Lpz 1864 Hieran schließen sich die Reisewerte über
Venedig England Italien und die V St von Amerika
Seit 183t giebt er das Historische Taschenbuch heraus
Eine Sammlung kleinerer Schrifien gab er in Vermischte
Schriften 3 Bde Lpz 1852 54 eine Selbstbiographie
in Lebenserinnerungen und Briefwechsel 2 Bde
Lpz 1861

Oberst Borbstädt der Herausgeber des Militär
Wochenblatts ist am 14 Juni gestorben

An der berühmten alljäh lich am Pfingstdienstage
Statt findenden echternacher Springprocefsioii deren Ur
sprung alten aus dem 8 Jahrhundert stammenden Ueber
lieferungen zufolge auf ein allgemeines Viehsterben im
Luxemburgischen und in der Ei, et zurückzuführen ist be
theiligten sich diesmal nach Angabe des echternacher An
zeigers 15t 6 Beter 8636 Springer 1165 Sänger
98 Musiker 36 Geistliche 18 Fahnenträger 3 Schweizer
8 Gendarmen 3 Forstbeamte 85 Pompiers und 6 Polizei
diener im Ganzen 11,588 Personen

Die von Oskar Blumenthal sorgsam redigirte
Deutsche Dichterhalle enthält ein vortreffliches Gedicht

von Rob Hamerling betitelt Moderne Kriegs
kunst Wir entnehmen demsetben folgende Strophen

Cajus schmiedet Riesenprojectile

Tltus schweift dem Schiff ein Panzerftück
Cajus bombardirt die Panzerkiele

Stracks mit Globen noch einmal so dick
Doch nicht träg verstärkt in stillem Grolle
Titns seinen Panzer um sechs Zolle

Cajus aber setzt in guter Ruh
Seiner Bombe noch drei Centner zu

Und so treiben sie S mit Grazie weiter
Immer dicker schwillt des Titus Kiel

Doch auch Cajus ist kein lahmer Streiter
Und stets wucht ger fliegt sein Projectil

Bis beim jähen Stoß der Riesenböcke
Bei dem donnernden Gekrach der Blöcke

Taub wird in des Seekampss heißer Stund
Selbst der Hai gescheucht bis auf den Grund

Lucius ersinnt mit keckem Muthe
Eine Stadel zagem Schneider fremd

Eine Nadel die in der Minute
Sieben Feinden näht das Leichenhemd

Doch Sempronius ihn wurmt die Finte
Setzt sich hin erfindet eine Flinte

Die mit todtverbreitender Gewalt
Zwanzigmal in der Minute knallt

Fünfzig mal aus einem Rohre feuert
Lucius nun Sempronius grausend sieht S

Ruht nicht bis er ihm den Siez verthenert
llnd verhundertfacht den Todesblitz

Weg da Schütz mit Deinem Einzelblitze
Führt sie vor die Maffenknge spritze

Die das Blei verstreut aus erz ner Hand
Wie Eonfettikörner und wie Sand

Zwanzigtausend Söldner kecklich hausend
Klopften einst erklecklich sich das Fell

Jetzo stellen sechsmalhunderttansend

Würger sich einander zum Duell
Qnintus hat sein talbes Volk in Waffen
Gut das können wir uns auch erraffen

Allgemeine Wehrpflicht Landwehr ha
Wartet nur bald fteh n wir tüchtig da

Das Gedicht schließt
Frau Bellona s Kasse schwer erschüttert

Die erst Hunderttausend nur gefüttert
Füttert künftig eine Million
Und man nennt dies Civilisation

Der blaue Montag sagl der Arbeitgeber, sängt
mit dem Steigen der Löhne wieder an ärger als je in
Aufnahme zu kommen Jeden Montag sieht man selbst in
Städten wie Frankfurt wo ein solcher Anblick srüher
ganz ungewohnt war schon am Morgen betrunkene Ar
beiter umherziehen ES ist bedauerlich daß die jetzt für
die Arbeiter so günstigen Zeiten n cht besser benutzt und
E sparnisse gemacht weiden für kommende schlechtere Zeiten
welche nicht ansbteiben Max Wirth sagt in dieser Be
ziehung im neuesten Bande seiner Grundsätze der Natio
nal Oekonomie sehr richtig Wenn die Herren Socialisten
ihre Bemühungen einmal auch gegen den blauen Montag
richten wollten so würden durch eine solche Richtung ihrer
Energie weit mehr wirkliche Erfolge erzielt als durch die
Narrcuspofsen welche sie jetzt treiben In England schei
nen die Arbeiter übrigens allmälig zu der Ueberzeugung zu
kommen daß die Nichten Wirren nur von ehrgeizigen Agi
tatoren angezettelt werden denen es nur um Befriedigung
ihrer Eitelkeit und um angenehme Reisen zu thun ist

London 16 Juni sine interessante Ladung brachte
gestern der Dampfer Dannbe vom Mittelmeer nach Liver
pool Neben Elfenbein EspartopieS und den gewöhnlichen
Einfuhrwaaren befinden sich 116 Kanonen an Bord die in
Algier Tunis Tripolis Salre und anderen Orten ge
sammett wurden und in früheren Jahren den Riffpiraten
die so lange und so toll im Mittetmeere hausten als Waffen
in ihren wilden Kriegen gedient haben Jetzt sollen die
Rohre als Metall verkauft werden Ihr Werth als Bronze
wird auf 15,606 L geschätzt doch hofft man eine nicht
unbedeutende Beimengung von Sitber aufzufinden die den
Werth erhöhen würce Die Rohre sind durchweg von
Bronze und meist venetianischeS Fabricat

Äuriosum Courier ou Havre enthält einen Ar
tikel Deutschland uud der Marschall Präsident, dessen
Verfasser für das Narrenhaus reif zu sein scheint Hier
nur eine Stelle Zwischen den Deutschen und uns besteht
ein Abgrund der niemals ausgefüllt werden wird Die
Revanche werden wir niemals auf jenem erbärmlichen Boden
Deutschlands suchen Wie vorsichtig D R der keine
Blume keine Frucht keine That und keinen Gedanken zeigt
die würdig wären beneidet zu werden Wenn Deutsch
land eines Tages ganz unv gar in einem ungeheurem
Schwefelpfuhle versänke wie die Lchandstädte der Pentapo
lis so würde Frankreich weder einen Centime von seinem
Ersparten noch ein Lächeln von seiner Sonne dabei ver
lieren Deutschland ist für die Welt unnütz so sehr es
für Frankreich verderblich war Thun wir als wenn es
nicht vorhanden wäre schlendern wir ihm die Milliarden
die cs uns abpreßte ins Gesicht und dann kehren wir ihm
den Rücken u s w
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gebildete männliche Bevölkerung gänzlich verloren desto
fester aber klammert sie sich an die Frauen Excommuni
calionen die seit zwei Jahren vielfach versucht worden sind
verfangen durchaus nicht mehr Es haben schon vielfache
Beerdigungen ohne Geistliche stattgefunden weil diese die
letzte Oelung versagt hatten Es sind schon sogar einige
sehr energisch reformatorische Patres ab r nur portugie
sische gegen die Jnfallibiluät und gegen Ue Bischöfe
die alle dieser huldigen aufgetreten und haben die neueren
klerikalen Behauptungen dieser stück für Stück schonungs
los widerlegt Mit den Bischöfen stehen ohne Ausnahme
alle deutsche katholische Geistliche deren es wohl 8V bis 90

in Brasilien giebt Die eingeborenen brasilianischen Geist
lichen erhalten sich aus Trägheit und Unwissenheit ruhig

die Hetz r si iv nur italienische und deutsche Geistliche

Kirchliche Anzeigen
Gestorbene

Maricltparochie Den 3 Juni des Hutmachermei
fterö Kinde T Bertha Auguste Emilie 6 M Krämpfe

Den 4 eine unehel T Frieda 2 M Krämpfe
Des Kaufmanns Schortmann T Marie 15 T Brech
durchfall Des Uhrmachers Keil T Clara Elisabeth
I I Gehirnschlag Den 5 der Puddler Wittges
2Z I Verbrennung Dm 8 Lisette Vetter aus
Öftrem 23 I Gelenk Rheumatismus

lllrichsparochie Den 3 Juni des Böttchermeisters
Hanmann S Fritz 8 M Luftröhrenentzündung
Des Postsekretairs Berg er T Hedwig t I Lungenent
zündung Des Kaufmanns Stoy S Alfred 19 I
II M 26 T Brustkrankheit Den 6 des Feilenhauers
Ritter S Hugo Ernst Heinrich 1 M 24 T Lungen
entzündung Des Lokomotivenführers Herrmann T
Anna k I k M doppelseitige Lungenentzündung Des
Maurers Schur ig Wittwe 72 I Altersemphysem
Des Restaurateurs Rapsilber S Alexander 5 M
Krämpfe Der Bahnmeister Heinrich Werner 52 I
1t M Pleurosie Den 7 der Viktualienhändler Gott
lob Gebrecht Lehmann 42 I 19 M 2 t T Lungenlei
den Den 9 des Maurermeisters Erlecke Ehefrau
57 I 6 M Schwäche

Moritzparochte Den 3V Mai der Oekonom Hülße
aus Riederclobicau 53 I im Saalstrom todt angeschwom
men Den 6 Juni des Ledersabrikanten Frenkel rin
get Awillingst 4 St Schwäche

katholische Kirche Den 29 Mai die Jungfrau
Paulme Westphal 25 I 11 M 5 T Lungenschwind
sucht Den 19 Juni des Schneidermeisters Hinzen
aus Luxemburg Wittwe 59 I 4 M 13 T Kehlkopfs
verengnng

Reumarlt Den 3 Juni des Kesselschmieds Hei
zer S Carl 1 I 25 T Lungenentzündung Den 4
des kurtändischen Edelmanns v Rahden Ehefrau 53 I
7 M 4 T Äronchitis Den 7 der Kutscher Zorn
26 I 5 M 13 T Darmzerreißung

Glaucha Den 3 Juni des Böttchers Pötsch rin
get S 12 T Krämpfe Den 4 des Handarbeiters
Kunder Wittwe 67 I 5 M Marasmus Den 5
des praktischen Arztes und Professors der Augenheilkunde
Dr Gräfe T Anna Sophie Bertha 7 M Bronchiiis

Den 6 der Tuchmacher Johann August Franke
79 I 5 M 8 T Blafenentzündung

Schwurgerichls Verhandlung Dienstag den 17
und Mittwoch den 18 Juni Vormittags 9 Uhr Friede
rike Voigt geb Höfner Friederike Kaiser geb
Kaiser Earoline Pohle geb Böttcher Chrisliane
Grotsch geb Engelmann Christiane Hohmuth
geb Heide Wilhemine Paul geb Arndt Wilhel
mine Spengler geb Klanert Friederike Brach
mann geb Zinke Dorothee Ernst geb Schnurre
Christiane Zinke geb Ballin sämmtlich aus Hettstedt
Louife Fahrig geb Dödnicke aus Burgörner Land
friedensbruch und Widerstand

Der nationale Character der Eisenbahnen
Der Bau der Eisenbahnen zeigt in England mit

seinem Reichthum an Eisen seinen hohen Löhnen seinem
starken Verkehr seiner hohen Grundrente von Anfang an
Solidität thunlichste Vermeidung der Holzconstructionen
der Straßen und Bahnkreuzungen im Niveau ängstliche
Ersparung am manuellen Weichen und Ladedienst aber
viele Tunnels Viadukte Drehscheiben Geleisekarren Con
centration aller nach einer Geleisegruppe führenden Weichen
und mechanische Lenkung einer ganzen Weichengruppe von
einem Punkte aus sinnreiche rasche Rangirung und Deran
girung der Güterzüge mit Anwendung schiefer Ebenen statt
der Stations Locomotiven sorgfältige Trennung und Glie
derung der Güterbahnhöfe äußerste Arealersparniß bei den
tief in die Städte hineingeführten Personenbahnhöfen wegen
enormer Arealpreise

Das belgische Bahnsystem ähnelt dem englischen
sorgsame Holzersparniß Vorherrschen der Eisen und
Steinconstruclionen Kleinheit der Stationen mit wenig
Weichen und vielen Drehscheiben sind augenfällige Character
merkmale

In Deutschland waren die Bedingungen für die
Gestaltung des Eisenbahnnetzes eigenthümliche

Das Netz wurde nicht wie in Belgien von einer
Stelle aus projectirt und ausgeführt sondern in den ver
schiedenen Staaten nach verschiedenen Principien begonnen
Hier nahm die Regierung den Bau in die Hand wie in
Braunschweig Hannover Baden Württemberg Bayern
dort überließ man denselben Privatgesellschaften und erst
später kauften und bauten auch hier die Regierungen Bah
nen Die großen Knotenpunkte des Verkehrs lagen weiter
auseinander als in England die Bevölkerung war dünner
das Capital weniger flüssig die Industrie weniger verbreitet
und weniger concentrirt Bahnen um rentabel zu sein
mußten wohlfeiler gebaut werden Man durchtunuelte und
überbrückte daher weniger folgte unter Opfern in der Ge
schwindigkeit in Krümmungen und Steigungen dem Terrain
Bei noch ziemlich großem Holzreichthum ließ man nament
lich Anfangs die Holzconstrnction vorherrschen Dem opti
mistischen mehr reflectirenden und auf gebildete Formen
sehenden Nationalcharacter entsprach die weite und luxuriöse

Anlage der Stationen namentlich der Stationsgebäude die
auf Jahrhunderte berechnete Solidität tiefer Gebäude die
größere Eleganz der Wagen die große beim Weichensystem
unvermeidliche Ausdehnung der Gilterbahnhöfe dem gerin
geren Werth der Arbeitskräfte und ein großes Personal

Frankreich einheitlich und centralisirt in Allem
ist es trotz des Compagnie Betriebes auch iu seinem Eisen
bahnwesen

Paris sitzt wie die Spinne in dem Mittelpunkt des
Spinnengewebes von Bahnen welche nach festem Plane
nach administrativen und mililärischen wie nach commerciel
len Gesichtspunkten angelegt sind Dieser französische Geist
konnte sich um so leichter ausprägen als man zuerst zöger
lich gewesen war und erst von 1852 an plötzlich eine un
geheure Expansion in der Eisenbahngründung stattfand
Das System konnte so wie aus einem Kopfe kommen und
ist die Schöpfung des Corps der Staatstechniker Die
Hauptbahnen laufen strahlenförmig von Paris aus je mehr
der Grenze zu desto mehr sind sie durch zweckmäßig ange
legte Querlinien mir einander verbunden Im Bau haben
die französischen Bahnen viele Aehnlichkeit mit den englischen
in der Administration jedoch von der Zersplitterung in
viele kleine Linien abgesehen haben sie viele Verwandt
schaft mit den deutschen Bahnen Charakteristisch in Frank
reich ist die Fusion fast sämmtlicher Bahnen in sechs große
Complexe Nord West Ost Süd Paris Orleans und
Paris Lyon Mittelmeerbahn die letztere ist 144 deutsche
Meilen lang die Rentabilität ist gut die Betriebskosten
sind niedrig

In Amerika findet man zum ersten Male die Eisen
bahnen als einfache Straßen als ersten in die Wildniß ge
bahnten Pfad behandelt Sie wurden durch Wald und
Steppe geworfen um unwirthliche Gegenden aufzuschließen
die Gründung von Städten zu ermöglichen statt als Haupt
arterien des Verkehrs schon alter Plätze zu dienen Soli
dität des Baues Sicherheit des Betriebes traten in den
Hintergrund unter Verhältnissen wo Alles Ungewißheit und
Unsicherheit war Schnelligkeit und Wohlfeilheit des Baues
Einfachheit des Betriebes waren Hauptbedingungen bei
Bahnen die sich ihren Verkehr selbst schaffen und dabei
rentiren sollten Flache leichte Schienen wurden auf Ge
rüste von Lang und Querschwellen genagelt denn Holz ist
im Ueberfluß da So entstand das amerikanische Oberbau
system bei diesem ist viel Holz und wenig Eisen erster
Grundsatz während man in Europa zu ganz eisernem Ober
bau zu schreiten bestrebt ist Holzbrücken von unerhörter
Dimension wurden angewandt das höchste mechanische
Talent entwickelte sich im Volke und lieferte die sachge
mäßesten Constrnctiouen für Bauten und Betriebsmittel
fast allenthalben von neuer Form Die amerikanische Bahn
ist kaum übe wacht den Wegübergangswärter ersetzt ein
Locomotivenpseifen aus Meilenentfernung und eine Tafel
Schau nach der Locomotive Man hat Kurven und

Steigungen nicht gescheut um kostspielige Bauten zu ver
meiden Die Fahrzeuge sind hiernach eingerichtet Die
Wagen auf beweglichen Gestellen winden sich leicht durch
die Krümmungen Die Stationen erscheinen fast wie ein
Provisorium das Personal ist gespart dem selbstständigen
Handeln des Beamten ist ein großer Spielraum gegeben
Der Personenwagen ist bequem und zum Schlafen in zwei
Abtheilungen eingerichtet ein Büffet befindet sich auf dem
Zuge Die Anlagekosten der 7999 deutschen Meilen des
amerikanischen Bahnsystems betragen per Meile nur 29,999
Dollars

Dreszer Berein Dienstag keine Uebuug sondern Donnerstag

Errichtung eines Liebig Denkmals iu Mitüchm
Justus Freiherr v Liebig ist am 18 April d I in

München gestorben Mit ihm ist ein Leben aus der Jetzt
zeit geschieden das eine seltene Fülle unermüdlichen Stre
bens sch ps eri cher Geda ke i und fruchtbringenden Wirkens
darbot

Geboren zu Darmstadt im Jahre 1893 ist Liebig
schon 1822 also im 19 Lebensjahre mit einer wissenschaft
lichen Arbeit in die Öffentlichkeit getreten einer Arbeit
welche das erste Glied einer langen Kette von Untersuchun
gen bildeten die für immer zu den bedeutendsten und an
regendsten auf dem Gebiet der Naturwissenschaften zählen
werden Erst der Tod setzte seinem rastlosen Schaffen ein
Ende Auf diese Weise wurde es dem scharfsinnigen Geiste
Liebig s möglich in der wissenschaftlich eu Chemie durch Er
öffnung neuer Gesichtspunkte und Vervollkommnung der
analytischen und synthetischen Methoden eine neue Epoche
zu begründen Aber nicht damit sich genügend verwerthete
er in seiner späteren Wirksamkeit die durch ihn so reich
geförderten Errungenschaften seiner Wissenschaft mit fette
rem Glück und Geschick auch für das praktische Leben zum
Wohl der gesammten Menschheit Der Landwirthschast hat
er neue Gebiete erschlossen der Industrie neue Mittel und
Wege geboten ihre Ziele weiter zu stecken wie ihre Tech
nik zu vervollksmmnen ja bis in die Familie hat er den
Segen seiner Arbeit hineingetragen Sicher giebt es dem
nach unter seinen Zeitgenossen wohl keinen Gelehrten des
sen Name in gleichem Grade wie der seinige in alle Kreise
der menschlichen Gesellschaft gedrungen ist und überall mit
gleicher Anerkennnng und Verehrung genannt wird

Um die Erinnerung an diesen großen seltenen Mann
in einem bleibenden Bilde zu verewigen ist bereits ein
internationales Comits bestehend aus bekannten Namen der
verschiedensten Länder in München zusammengetreten in
der Absicht Sammlungen für cm in München zu errich
tendes Denkmal zu veranstalten

Im Anschluß an dieses Generalcomits haben die Un
terzeichneten zu einem Localcomits für Halle und Umgegend
sich vereinigt und richten an alle Freunde und Verehrer
Liebig s die Aufforderung zur Betheiligung an jenem Un
ternehmen

Beiträge bitten wir an den Schatzmeister des Comi
ls s Herrn Banquier Lehmann einzusenden auch die un
terzeichneten Comitv Mitglieder sind zur Empfangnahme
bereit Ueber den Fortgang des Unternehmens wie inson
derheit über die Verwendung des Geldes wird seiner Zeit
Bericht erstattet werden

Zu jeder weiteren Auskunft ist das geschäftsführende
Mitglied des Comits s Herr Professor Engler Weiden
plan 8 bereit

Halle den 13 Juni 1873
Prof Dr gnschütz z Z Rector Dir Mltner Prof
Dr Conrad vr Delius Generalfecr Prof Dr Engler
Prof Dr Heiich Berghauptm Dr Huyssen G R Prof
vr Zinoblauch Frabrilbes Zirauje Trotha Prof Dr
Ziraus Prof Dr Zkühn Banquier Lehmaim Prof vi
Märcker Prof Dr Nasse Commerzienr Rieheck Prof
Dr Noloss Oekonomierath vr Stadelmcmn Dr Ale
Ober Bürgermeister v Voh Oekonomierath Zimmermanu

Salzmünde

Für uns Hallenser die wir nun seit bald 3 Jahren
eine eigene Regimentsmusik entbehren ist es immer ein Fest
wenn ein auswärtiges Musikcorps hier concentierend auftritt

Das war denn auch am vergangenen Donnerstag der Fall
Die vorzügliche Capelle des 3 Niederschles Infanterie

regiments Nr 59 bot uns nämlich unter Leitung ihres
wack rn Dirigenten Walther Vielen noch aus Goldes
Zeit her in besten Andenken ein Concert das wegen Reich
haltigkeit Auswahl und Ausführung des Programms sich
mit den bestem aller bisher gebotenen wohl messcn darf
DaS früher oft gehörte Urtheil die Capellen der alten Re
gimenter seien besser als die der neuen ist längst hinfällig
geworden wir haben nämlich oft schon das Gegentheil er
lebt Der Grund von den verschiede en Leistungen liegt
außer der Tüchtigkeit des Dirigenten meist in den günstigeu
Verhältnissen der Garnisonstädte Künstler müssen auch
Gelegenheit haben etwas zu verdienen wo diese fehlt da
ziehn sie fort wie die Singvögel denen es an Nahrung
gebricht Sind die lokalen Verhältnisse ungünstig nun so
giebt es nur ein Mittel ein tüchtiges Corps zu erhalten
das ist ein wohlwollender kunstliebender Vorgesetzer be
willigt seinen Leuten in günstigen Jahreszeiten Urlaub zu
Kunstreisen Letzteres scheint auch bei obengenannter
Capelle der Fall zu sein sonst würde sie die früher in
Breslau und Posen garnisonirte nicht bis jetzt in Rawicz
einem posenschen Städtchen das bisher nur unsern Schnupf
tabakliebhabern bekannt war ihre alte Berühmtheit b wahrt
haben Wir schließen heute mit dem Wunsche möge dies
erste Concert genannter Capelle bei uns nicht das letzte
gewesen sein

3 Thaler Belohnung
In der Abendvorstellung am Sonnabend

den 14 d M ist im Victoria Salon im
I Sperrsitz ein Opernglas schwarze Be
kleidung auf die Glasränder eingravirt
otii pierro Optioieu Iu R,oi Lsrliu und

auf der Verbindungsstange 18 Gläser ver
gessen worden Der ehrliche Finder erhält
gegen Abgabe desselben obige Belohnung
Hotel Kronprinz Nr 12 Vor Ank w gew

I Thaler erhält Wiederbringer eines am
Donnerstag Abeno von der Maille bis Martins
gasse verlorenen kleinen Buches mit blauer
Schaal und der Aufschrift Herr Franz
Albert Lippert Martinegasse 3

Verloren wurde Sonnabend den 14 d ein
goldenes Armband vom Haideschlößchen
durch die Haide bis zum Kirchthor Der
ehrliche Finder wird gebeten dasselbe gegen
eine gute Belohnung an Herrn Goldarbeiter
Walter hier oder Herrn Finsterwalder
im Haideschlößche in Dölan abzugeben

Sonntag zwischen 2 und 3 Uhr hat ein
armer Chorschüler einen S u I Tbaler
schein alte Promenade verloren Der ehr
liche Finder w lcher die schweren Stunden u
Thränen des Kindes lindern kann wird geb
es geg g Bel abzgb Bauhof 5 Keller

Ein granwollenes Tuch auf dem Roßplatz
Verl Bitte abzugeben gr Schlamm 19 I

Eine Remontoirnhr an grün weiß schwar
zem Bierzipfel von der Maille am neuen
Gymnasium vorbei Weidenplan bis Scharrn
gasse 13 verloren gegangen

Abzugeben gegen gute Belohnung
Scharrngasse 13

Dank Verspätet
Meinen werthen College und übrigen

Herr en welche uns in unserer nunmehr 2 4
jährigen schweren Leidenszeit durch ungeahnte
nachhaltige Unterstützung so hoch erfreuten
heißen Dankl Möge Ihrer Aussaat in Aller
Herzen Haus und Berufsleben bis auf Kin
deskind eine reich goldene Ernte folgen

Bnchdr Jnv I Albrecht u Frau

Volksküche
kl Klausstratze 5

Graupen mit Rindfleisch

Königliche meteorologische Station
15 Juni 1873

Stunde
Lustdr Dunstdr Sielst

Feucht öuftv Wind
Bar Ltn Par Sin Proceut R Wrad

MorgS K 3 4,23 577 88 12,3 801
Mittags 2 333 97 5,30 53 186 81
Wdj 10 333 7V 5,68 0 13 7 0801

3 3 93 5 58 77 14 9

Wasserstand der Saale bet Halle
am 16 Juni Abends am Unterpegel 1,44
am 17 Juni Morg aw Unterve 1,42 M
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M M ßMittagstisch im Zlbonnement kl la varte zu jeder Tageszeit Dresdener Feldschlößchen Bier auf Eis
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Nach beendeter Inventur habe ich wie alljährlich ver

schiedene Artikel meines Waarenlagers zum

NZ7 imeckiuil M5K
gestellt und empfehle ich diese sowie eine größere Partie

zu bedeuteud herabgesetzten Preisen

VL
Z 0 Q 0 O ZVO 0 O llSO O 0
Bon heute an empfange wieder täglich Sendnng von

frischer Senn Tafel Gras Butter
und halte solche in vorzüglicher Waare ä Pfd 11 Sgr bestens empfohlen

Krttolkorl Zun kl Ulrichsstr MW

Königl Sächs Ziehungsliste 1 Klasse liegt aus

GvRSv S IRSi8taKirSTt I 9
früher ssgr Nlrichsstrahe

Dienstag den 17 Juni von 8 Uhr musikalische Abendunterhaltung von dem
Harmonika Virtuosen Moritz Menget aus Naumburg a/S

H e iW 1 IiWlM i HsIIe
Hente Montag den 1V und Dienstag den 17 Juni

MM Große Extra Vorstellung und Concert MZL
unter Leitung des Herrn Kapellmeister Rosner und dem engagirten Künstlerpersonal

Achtung nur noch 2 Vorstellungen Einlaß 6 Uhr Ansang 8 Uhr
Kassenpreise Loge 15 Gr 1 Sperrsitz 16 2 Sperrsitz 7 l/z Hl Seitenloge 5 H

Dutzend Billets zu ermäßigten Preisen sind von früh 9 11 Uhr und Nachmittags von
2 5 Uhr an der Theaterkasse und in der Delikatessenhandlung des Herrn Kühne große
Ulrichsstraße ll zu haben Flav ITSssiier Director aus Dresden

Saure Milch in Satten zu haben bei l Eine eichene Hausthür mit Schlüssel
Blumentritt Schulberg 26 ist zu verkaufen gr Ulrichsstraße 5

täglich srische Erdbeerbowle
Bekanntmachung

Am Donnerstag den 19 d M Mor
gens 10 Nhr soll im Bürean des hiesigen
Garnison Lazareths das Abfärben von 237
Stück wollenen Decken an den Mindestfordern
den vergeben werden

Versiegelte Offerten wolle man bis dahin
im genannten Locale woselbst auch die Bedin
gungen vom 16 ab Morgens zwischen 8 bis
1t Uhr einzusehen sind abgeben

Königli ches Garnison Lazareth

Holz Versteigerung
In der königlichen Obersörsterei Schkeuditz

auf dem Untersorste Dölauer Haide sollen am
Mittwoch den 25 Juni Lorm 9 Nhr

circa 9 Eichen mit 12 Xbin
2 Birken mit 6,5

286 Kiefern mit 268
32 in kieserne Scheite

19t m Reifer
öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten
Zeit im Jagen 65 am Dölauer Felde einfinden
und von den näheren Bedingungen an Ort
und Stelle sich unterrichten

Schkmditz am 15 Juni 1K73
Königliche Ob erförsterei

Obst Verpachtung
Die die jährige Obstnutzung an der Chaussee

von Trotha nach Plötz soll am Mittwoch
den 18 Juni c Nachmittags 2 Nhr im
rothen Hause bei Nehlitz und die an der
Ehaussse von Löbejün nach Domnitz soweit
sie der Kreis Ch iussee Verwaltung gehört an
gleichem Tage Nachmittags 4 Uhr im Schieß
hanse zu Löbejün öffentlich an den Meistbie
tenden ve pachtet werden

Der Kreis Baumeister
Wolss

Heute Dienstag Broihan m
den drei Kugeln
Brauerei v

Wiener u Franftädter
Würstchen sr sch bei

Geräucherter Aal ä Pfd 14
irische Lachsforellen 5 stck 15 u 18 H,
frisch n Brat Aal ü Pfd 12 H 7 frische
Aal Brieken St 18 einmarinirten Aal ä Pfd 14 H frische Sar
dinen 5 Stück 4 H frische Kräuter
Heringe ü Stück 6 H, frische Brat
heringe Stck 1 echten Schweizer
Käse Pf 11 H Limburger Käse
Ä Psd 5 neue Salzheringe echtes
Rauchfleisch 5 Pfd 16 Wieder
verkäufer erhalten Rabatt Zu haben in dem
Apfelsinen Laden von

I VvNvi aus Hamburg
tl Märkerstraße 16

Mobiliar und Kunst Äluction
Dienstag den 17 Juni Vorm l6 bis

Nachm 4 Uhr verslng e ich gr Ulrichsstr
Nr 18 elegantes Mahagoni Mobiliar als
Schreib Kleider u Wäschesecretair s Sopha s
Tische Spiegel wobci ein Salon piegel mit
vergoldeter Tisch und Marmorplatte Kom
moden c serner 2 Stück schöne Qel
druckbilder zu jeden Preise

Luxemburger Gesnndkeitsjacken
u Hosen sowie Shlipse u Ckemisets
empfiehlt billig ZI Viriinvnbvrx Geist str 6 7

Feinste Parfümerien u Toiletten
Seifen div rse Waschseifen Soda
Stärke Ultramarinblau Wasch
krystall empfiehlt billigst

ZI viliineubvrA Geiststr 67
Kartoffel Äerkauf

Vorzügliche Speise Kartoffeln a 5 Liter
2 /z verkauft Frau Bolze Spitze 16

Stand während der Markttage viL k, vis
des Herrn Kaufmann Simon am Markt

Zu verkaufen sind jeden Tag von 3 Uhr
ab Hanspähne in der Halle

Kinderbett Karrenrad und ver
schiedene Gegenstände verkauft Bärgasse 16

2 Stück Schaufenster vor den Laden
zu hängen verkauft billig
Klausthorstraße 16/ll in 3 Kugeln 2 Tr

Eine nech ziemlich neneKroppstücktreppe
verkauft billig

M Tannenberg Geiststraße 67
Alte u neue Sopha verk Gechstr 24
Eine Parthie gemischte Abharke ist

zu verkaufen kl Ulrichsstraße 27
Zwei starke Läuferschweine verkauft

Königsstraße 33

Zwei schöne Tscherkessen Hähne sind
zu verkaufen kl Ulrichsstraße 27

Hobelspähne sind abznl Steinweg 18
Fortwährend kanse ich Knochen Lum

pen ic und zahle dafür die höchste Preise
F Bachmann Schülershof 21

Für

Ein Mann von Fach zur Zeit in einer
Stärkefabrik Norddentschlandö thätig empfiehlt
sich zur Gewinnung von Weizenstärke nach
einer neuen Methode wodurch die Fabrika
tion bedeutend schneller wie bisher gebräuch
lich von Statten geht ein größerer Procent
satz Stärke erzielt wird und der Abfall einen
höheren Werth behält Restectanten belieben
sich in Billet gez I C Nr 166 innerhalb
8 Tagen bei Rudolf Mosse s Annoncen
Expedition in Stettin zu melden

Pelzsachen

Arbeiter für DrelljaquetS zc sowie geübte
Hemdennäheriunen finden dauernde Beschäfti

gung bei A I Hagelberg am Markt
Ein gewandter Hausknecht sofort gesucht

im Gasthof zur Weintraube
Erdarbeiter auf Accord werden angenommen

Ziegelei Grüne Aue
Torfmacher sucht bei hohem Lohn

Taubengasse 16
Ein Laufbursche wird gesucht bei

Chr Franke Schmeerstraße 35
Ein zuverlässiges in Küche und Hausarbeit

erfahrenes Mädchen wird zum 1 Juli zu
miethen gesucht Schmeerstraße 37/38 1 Tr

Weibl Dienstboten
jeder Branche erhalten stets gnte Stellen
2 Mädchen bei freier Reise nach Berlin
eine Köchin n Weimar eme nach Sanger
hansen zum 1 Juli gesucht durch das

Comptoir von
gr Nlrichsstrajze 52

Köchin Haus Viehm Haus u Pferde
knechte sucht Fr Flectiuger kl Schlamm 3

ZZT Kindermädchen sucht zum sofortigen
Antritt Frau Deparade gr Schlamm 16

zz x Ein junges Mädchen für den gan
zen Tag gesucht durch Frau Deparade

Einige gut geübte Schneiderinnen bei
hohem Lohn und dauernder Arbeit sucht

Frau Seiler Leipzigerstraße 61
Em ehrliches reinliches Mädchen wird bei

anständigem Lohn 1 Juli oder 1 August
gesucht an der Moritzkirche 4

Ein kräftiges zuverlässiges Kindermädchen
zum 1 Juli gesucht Scharrngasse 7 1 Tr

Ein ordentl Mädchen wird für den ganzen
Tag sofort ge sucht Mauergasse 7 im Hofe

Eine anst Frau oder Mädchen wird zur
Wartung e kl Kindes f d Nachm b gutem
Lohn gesucht Berggasse l 1 Tr

Eine grau wird zur Aufwartung für den
ganzen Tag gesucht Dachritzgasse 14

Eine Aufwärterin wird gesucht
Wilhelmsstraße 11 1 Tr

Mädchen
finden Arbeit in der Nagelpackkammer der

Fabrik Freyimfelde

werden zur Conservirnng unter Garantie
angenommen bei
Carl Jacob Markt und Kleinschmiedenecke

M tüchtige Lackirer
finden dauernde Beschäftigung in der Wag
gonfabrik der Clbinger Actien Gesell
schaft für Fabrikation von Eisenbahn Mate
rial in Elbing Wesipreußen

vrävn NM
iioilii in üer ZlökvIHrdrik von

OI 8 I,n i Ilt 8i 1vA 1ssil88v 12
Für meine Destillation suche ich einen

gewandten kräftigen Arbeitsmann zu
eugagireu

Scharrngasse 1

Ein ordentlicher Knecht der mit Pfer
den nmzngehen versteht findet sofort
Stellnng bei Carl Dettenborn

gr Märkerstraße

Ein zuverlässiger lediger Mann der das
Fahren gründlich versteht sucht Unterkommen
Adr mit G G in der Expedition d Bl

Ein anständ Mädchen sucht zu Johannis
hier oder außerhalb eine Stelle zur Stütze
der Hausfrau in einer kleinen Landwirthschaft
Zu ersr Barfüßerstraße 1l im Bäckerladen

Amme sucht sos Stelle Mädchen u ausw
erh Dienst d Fr Koch Schmeerstr 27

Ein herrschaftliches Wohnhaus mit
Wagenremife Pferdestall und groszem
Garten ist sofort zu vermiethen Das
Nähere Magdeb Chaussee 5 1 Tr

Ciue Bel Ctage besteh iu 4 Stube
3 Kammern e ist eingetretener Verhält
nisse halber z 1 Ort od spät zu verm
Zu bes v 11 3 Uhr gr Ulrichsstr 7

Zu beziehen znm 1 Juli er eine Woh
nuiig zu 56 von einzelnen Leuten auf

Ludwig Zt Wörmlitz rstraße 8

St u K verm Geiststraße 23

Schutzpockenimpfung
Die nächsten 4 Wochen jeden Mittwoch

Nachmittag 4 Nhr vr Seoli Aiuttllvr
Ein j Mann wünscht Unterricht im Rechnen

zu nehmen Lsserten R 16 in der Exp

Große Niederlags Räume
und Böden sind zu vermiethen
und sofort zu beziehen

gr Branhansgasse 28
sogleich oder l Juli ist möb Zimmer

u Calunet zu vermieth n Zu erfragen
Wilhelmsstr 14 in der Re stauration

Möblirtes Z miner u Kammer mit 2 3
Betten für anständige pünktlich zahlende Her
ren sofort zu beziehen Gef Auskunft ertheilt

Herr Gnst Schildbach Leipz gerstr 3
Möbl Stnben große und kleine vermiethet

Schme erstraße 19
Möbl Wohnnng verm Schulgasse 4
F möbl St sofort oder zum 1 Juli zu

vermiethen Lindenstraße 6 2 Tr
Möblirte Wohnung sofort zu beziehen

Schülershof 12

2 anst Schläfst m K Breitest 14 I
Anst Schlä fst mit K alter Markt 3 3
Schläfst mit K kl Ulrichsstr 1b II
Möbl St nebst K verm kl Sandberg 7
2 Schläfst mit jtest Kanzleigasse 1
Schläfst mit K Franckensplatz k H I
Anst Schlosst Brunoswarte 19 1 Tr v
Schlasst m Kost MariinSgasse 8 11
Anst Schlasst Berggasse 2 Hof 1 Tr
Für einen Beamten von außerhalb hierher

versetzt wird sofort oder per 1 Jnli eine
Wohnung von 2 Stuben 1 2 Kammern
Küche zc c in einem anständigen Hanse ge
sucht Adressen nimmt an

Otto Gisekc gr Steinstr 11

Sehr rnh Miether suchen 1 Oct d I 1
Wohnung von 2 3 St nebst Zubeh Adr
unter T F 15 in der E xped d Bl

Eine mittlere Familienwohnung nicht Part
in der Nähe der Breitenstraße wird 1 Oct
gesucht Adr A Z in der Exped d Bl

Eine einzelne Dame sucht zum 1 Oct ein
Logis von 2 3 St nebst Zubeh Adr unter
L B 25 in der Exped d Bl

Eine Wohnung Preis 46 56 H wird
von ruhigen anständ Leuten zu miethen gesucht

1 October zu beziehen Gefällige Adressen
niederzulegen bei

Hrn Klaujz Leipzigerstraße 77
Ein anst Niädchen s Schlasst Graseweg

Schlosser Innung
Donnerstag den 19 d M Abends 8 Uhr

Versammlung in den drei Schwänen D V
Versammlung der Tischlergesellen
Dienstag den 17 Juni Abends 7 Uhr in

reyberg s Salon Tagesordnung
Beitritt zum allgemeinen Tischlerverei

Dienstag den 17 Juni

Anfang Z /s Uhr W Halle
Wr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdrücke deS Wa f nhausez
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